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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 43-Jähriger befuhr am 02.11.2023 gegen 16 Uhr mit einem PKW Opel die Köthener Mühlenstraße in Richtung
Friedhofstraße. Als er verkehrsbedingt halten musste, fuhr ein sich hinter ihm befindlicher 23 Jahre alter Fahrradfahrer auf
den Opel auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Die Gesamtsumme beläuft sich auf etwa 600 Euro. Der
Radfahrer wurde verletzungsbedingt zur medizinischen Versorgung in ein nahegelegenes Krankenhaus verbracht.

Zeugenaufruf zu Straßenverkehrsgefährdung

Am 27.10.2023 befuhr eine 36-Jährige mit ihrem PKW gegen 19.30 Uhr die B 185 aus Richtung Großpaschleben in Richtung
Köthen. Hier geriet ein 68 Jahre alter Lenker eines Nissan, der vor ihr fuhr, auf die Gegenfahrbahn, sodass ein
entgegenkommender LKW abbremsen musste, um eine Kollision zu vermeiden. Ähnliches beobachtete die Zeugin in der
Geuzer Straße auf Höhe eines dortigen Supermarktes. Hier musste sowohl ein derzeit unbekannter PKW-Fahrer als auch ein
Radfahrer dem 68-Jährigen ausweichen. Die Zeugin verständigte daraufhin die Polizei, die den Nissanfahrer in der
Siebenbrünnenpromenade feststellen konnte. Ein Ermittlungsverfahren wegen Straßenverkehrsgefährdung wurde eingeleitet
und der Führerschein sichergestellt. In diesem Zusammenhang bittet die Polizei insbesondere die benannten
Fahrzeugführer, die sich im Gegenverkehr befanden, im Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld zu melden. Diese sind wichtige
Zeugen des Vorfalls. Die hiesige Dienststelle ist telefonisch unter der Rufnummer 03496/4260 oder per Mail efst.prev-
abi@polizei.sachsen-anhalt.de zu erreichen.

Zeugenaufruf zu Gefährlichem Eingriff in den Straßenverkehr (vgl. Pressemitteilung Nr. 318 vom 28.10.2023)

Am 28.10.2023 gegen 5.13 Uhr befuhr ein 48-jähriger Fahrzeugführer eines PKW Ford die B 100 zwischen dem Abzweig
Schlaitz und der Ortslage Pouch. Auf Höhe der Einfahrt zu einer dort gelegenen Gaststätte kam ihm eine unbekannte
männliche Person fußläufig auf der Gegenfahrbahn entgegen, woraufhin der Fahrzeugführer seine Geschwindigkeit
verringerte. Indes sprang eine zweite unbekannte Person aus dem rechten Straßengraben und schleuderte einen Leitpfosten
gegen den Ford, wodurch der rechte Außenspiegel abgerissen wurde. Am Fahrzeug entstand Sachschaden in Höhe von circa
500 Euro. Der Fußgänger soll während dessen eine blaue Jeans, ein dunkles Oberteil und weiße Schuhe getragen haben. Die
Polizei bittet weitere Fahrzeugführer, die zur benannten Zeit auf der B 100 zwischen Pouch und Schlaitz unterwegs waren
und ähnliche Beobachtungen gemacht haben, sich unter der Rufnummer 03493/3010 oder per Mail efst.prev-
abi@polizei.sachsen-anhalt.de mit dem Revierkommissariat Bitterfeld-Wolfen in Verbindung zu setzen.
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Verkehrsunfall mit Sachschaden

In der Roßlauer Straße in Zerbst ereignete sich am 02.11.2023 gegen 11 Uhr ein Verkehrsunfall mit hohem Sachschaden.
Demzufolge beabsichtigte eine 60-jährige Nissanfahrerin von der Coswiger Straße aus nach links auf die Roßlauer Straße
einzubiegen. Hierbei erfasste sie den PKW Mercedes-Benz eines 36 Jahre alten Mannes, der auf der Bundesstraße in
Richtung Magdeburg unterwegs war. Der Schadensumfang wurde für beide Fahrzeuge auf jeweils rund 5.000 Euro geschätzt.
Personen wurden nicht verletzt.

Geschwindigkeitskontrolle

In Aken führte die Polizei in den Vormittagsstunden des 03.11.2023 Verkehrsüberwachungsmaßnahmen durch. So wurden
zwischen 9.30 Uhr und 10.30 Uhr in der Dessauer Landstraße bei insgesamt 25 Durchfahrten vier Verkehrsteilnehmer
registriert, die zu schnell unterwegs waren. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 79 km/h bei erlaubten 50 km/h.

Kriminalitätslage

Einbruchsdiebstahl

Auf Kellerbereiche von Wohnhäusern hatten es Einbrecher in der vergangenen Nacht in Bitterfeld-Wolfen abgesehen. So
griffen sie mehrere Abstellboxen in einem Mehrfamilienhaus in der Straße „Ratswall“ an, zerstörten die Schließeinrichtungen
und verschafften sich so Zugang zu den Innenräumen. Ersten Angaben zu Folge wurden keine Gegenstände entwendet. In
einem weiteren Fall schlugen die Täter in der Burgstraße zu. Hier wurde ein Kellerabteil aufgebrochen und durchsucht.
Gestohlen wurden alkoholische Getränke sowie diverse Werkzeuge. Die Gesamtschadenshöhe bewegt sich im unteren
dreistelligen Bereich.

Einbruchsdiebstahl

Zwischen 7.30 Uhr und 8.30 Uhr des 03.11.2023 hatten sich Unbekannte an mehreren auf einem Tankstellengelände in der
Friedensstraße in Bobbau befindlichen Automaten zur Fahrzeugpflege bzw. – reinigung zu schaffen gemacht. Einer der
Automaten wurde aufgebrochen und daraus ein Münzzählgerät entwendet. Die Schlösser der übrigen Apparate hielten
stand, sodass den Tätern der Zugang verwehrt blieb. Sie wiesen jedoch Beschädigungen auf. Genaue Angaben zum
Schadensumfang liegen der Polizei bislang nicht vor.
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